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Neuer ärztlicher Departementsleiter der Psychiatrie ernannt 
 

Michael Strehlen wird ab 1. Oktober 2024 neuer Chefarzt des Departements 

Psychiatrie des Spitals Emmental; er folgt auf Daniel Bielinski, der in Pension 

geht. Katja Montag wurde zudem zur Co-Chefärztin befördert.  

 

«Es freut mich, konnten wir mit Michael Strehlen eine in der kantonalen Psychiatrie und im 

Spital Emmental bestens vernetzte Persönlichkeit mit einem vielseitigen medizinischen und 

praktischen Erfahrungshintergrund für das Amt des ärztlichen Departementsleiters 

Psychiatrie gewinnen. Er verfügt über eine breite therapeutische Methodenkenntnis mit 

sozialpsychiatrischer Ausrichtung und zeichnet sich durch ein wertschätzendes und 

integratives Führungsverständnis aus», sagt Regula Feldmann, CEO des Spitals 

Emmental. Dr. med. Michael Strehlen, bisheriger stv. Chefarzt, folgt auf Dr. med. Daniel 

Bielinski, der die Psychiatrische Klinik des Spitals Emmental seit 2015 in der Co-Leitung 

mit Christine Frötscher führt und Ende September dieses Jahr in Rente geht. Diese 

bewährte Co-Leitung wird weitergeführt.  

 

Fortschrittliches Leitungsmodell 

Gleichzeitig mit der Wahl des ärztlichen Departementsleiters wurde Dr. med. Katja Montag 

zur Co-Chefärztin der Psychiatrie befördert. Sie war bis anhin als Leitende Ärztin am 

Standort Langnau tätig und wird künftig die Verantwortung für diesen Standort innehalten. 

«Das Spital Emmental setzt weiter auf das Erfolgsmodell der Kliniken an mehreren 

Standorten. Dies ermöglicht durchgehende Patientenpfade, wohnortsnahe Behandlung und 

ist ein wichtiger Schritt in der integrierten Versorgung», begründet Regula Feldmann diese 

Wahl und fährt fort: «Mit diesen Neuernennungen gelingt es uns, die Psychiatrie des 

Spitals Emmental für die weitere Zukunft auszurichten und einen wichtigen Schritt in 

Richtung Spitalregion 4 zu tun. Zudem gewährleisten wir auch Kontinuität innerhalb der 

bestehenden Strukturen und in den Beziehungen zu unseren universitären und regionalen 

Psychiatrieanbietern. Wir sind stolz darauf, dass sich das Co-Leitungsmodell als modernes 

Arbeitsmodell, welches für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf steht, bewährt hat und 

in die Zukunft geführt wird.»  

 

Breites Fachwissen und Führungskompetenzen 

Dr. med. Michael Strehlen, 47, ist Facharzt FMH für Psychiatrie und Psychotherapie mit 

einem Fähigkeitsausweis in Interventioneller Psychiatrie sowie praktischer Arzt  FMH. 

Darüber hinaus ist er zertifizierter medizinischer Gutachter der Swiss Insurance Medicine. 

Seit 2020 arbeitet er in der Psychiatrischen Klinik des Spitals Emmental, zuerst als 

Leitender Arzt, seit 2022 als stv. Chefarzt. Zuvor hat er sich ein fundiertes Fachwissen 

sowohl im ambulanten als auch im stationären Setting angeeignet. Als Oberarzt der 

Universitären Psychiatrischen Dienste in Bern leitete er in dualer Führung die 

Spezialstation «Wernicke», ein neues stationäres Angebot im Bereich der 

Intensivpsychiatrie. Zuvor war er im regionalen ärztlichen Dienst der IV-Stelle des Kantons 

Bern und als Oberarzt Notfalltriage, Konsiliar- und Liaisondienst bei den Psychiatrischen 

Diensten des Spitals Region Oberaargau (SRO) in Langenthal tätig.  
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Nebst seiner medizinischen Arbeit hat sich Michael Strehlen auch im Bereich Betriebswirtschaft 

und Management weitergebildet; er hat ein Diploma of Advanced Studies der Privaten 

Hochschule Wirtschaft Bern in Medical Management und wird im Herbst 2024 den Abschluss in 

Medical Management (EMBA) erlangen.  

 

Dr. med. Katja Montag, 45, ist Fachärztin FMH für Psychiatrie und Psychotherapie. Sie arbeitet 

seit über fünf Jahren im Spital Emmental am Standort Langnau, unter anderem als ärztliche 

Leiterin des Psychiatrischen Ambulatoriums und der Kriseninterventionsstation sowie als Leiterin 

des psychiatrischen Konsiliar- und Liaisondienstes; zuerst als Oberärztin, dann als Leitende 

Ärztin. Zuvor war Katja Montag u. a. als Co-Leiterin für die Kriseninterventionstagesklinik der 

Universitären Psychiatrischen Dienste verantwortlich. Nebst zahlreichen psychiatrischen und 

psychotherapeutischen Weiterbildungen hat sie ein CAS Leadership in Health Care 

Organisations absolviert.  

 

Weiterentwicklung der psychiatrischen Grundversorgung 

Katja Montag und Michael Strehlen haben bereits in der Vergangenheit gut zusammengearbeitet. 

Beide freuen sich darauf, das breite Angebot der Psychiatrie des Spitals Emmental gemeinsam 

mit der betrieblichen Leiterin Christine Frötscher zu konsolidieren und weiterzuentwickeln. 

«Optimierungsmöglichkeiten zur Weiterentwicklung und Stärkung des Bestehenden sehe ich 

einerseits in der Nutzung von Synergien mit anderen, regionalen und überregionalen 

psychiatrischen Dienstleistern sowie in Verbesserungen und Vereinheitlichungen von Prozessen 

und der Steigerung der Vergleichbarkeit der Behandlungsqualität. Zudem ist die Digitalisierung 

auch im Bereich der Diagnostik und Therapie ein wichtiger Punkt. Diese Schwerpunkte würde ich 

gerne vertieft zu den regulären Themen im Alltagsgeschäft angehen», sagt der zukünftige 

ärztliche Departementsleiter Michael Strehlen. Katja Montag ergänzt: «Meine Schwerpunkte 

liegen in der Weiterentwicklung der integrierten psychiatrischen Gesundheitsversorgung in der 

Region Emmental und darüber hinaus, der Förderung der Arbeitgebermarke Psychiatrie Spital 

Emmental und der konsequenten Weiterentwicklung der Psychiatrie Spital Emmental in ihrer 

Rolle als starke überregionale Partnerin.» 

 

Michael Strehlen und Katja Montag werden ihre neuen Funktionen am 1. Oktober 2024 antreten, 

wenn Daniel Bielinski nach über acht Jahren im Spital Emmental pensioniert wird. «Daniel 

Bielinski hat die psychiatrische Grundversorgung des Emmentals gemeinsam mit Christine 

Frötscher in den letzten Jahren geprägt und stetig weiterentwickelt, sodass heute für Menschen 

in psychischen Krisen aus dem Emmental ein qualitativ hochstehendes, niederschwelliges und 

nicht stigmatisierendes Angebot im Spital besteht», sagt Regula Feldmann.  

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung danken Daniel Bielinski bereits jetzt für seine 

grossen Verdienste und sein ausserordentliches Engagement für die Psychiatrie Emmental.  

 

Bildlegende: Katja Montag und Michael Strehlen freuen sich auf ihre künftige 

Zusammenarbeit als ärztlicher Departementsleiter und Co-Chefärztin. Bild: zvg 
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